
Band 2 der erfolgreichsten Online-Story der Welt: „After truth". Sexy, lei-
denschaftlich, heftig ... Das Rad des Schicksals rund um Tessa und Hardin 
dreht sich weiter! 
Bereits Band 1 „After passion" hat es geschafft, eine riesige Fangemeinde 
zu fesseln und begeistert mitfiebern zu lassen als Good Girl Tessa dem 
Bad Guy Hardin mit Leib und Seele verfiel. Doch die leidenschaftlich-
glücklichen Tage scheinen gezählt. 
After truth - wenn Liebe weh tut 
Nachdem Tessa die Wahrheit über Hardin erfahren hat, ist sie bitterlichst 
enttäuscht und fühlt sich so gedemütigt, dass sie beschließt, ihn für immer 
aus ihrem Leben zu verbannen, was jedoch nicht so einfach ist, wie sie 
sich das wünschen würde. Seine Liebe, seine Berührungen, seine Küsse 
und Leidenschaft... Die Erinnerungen sind da und drängen ungewollt an 
die Oberfläche. Außerdem weiß Tessa, dass Hardin sie nicht kampflos auf-
geben wird. Aber hat ihre Liebe eine Chance? Kann Hardin sich wirklich 
ändern? Und wird er es tun ... für sie? 

Bürgerliche Mütter, bürgerliche Töchter: ein bitterböses Porträt zweier 
Frauen-Generationen 
Elisabeth, 58, versucht würdevoll zu altern. Ihr gutbürgerliches Leben ist 
am ehesten charakterisiert durch das, was sie alles nicht getan hat: sie hat 
nicht studiert und nicht gearbeitet, sie hat ihre Kinder nicht vernachlässigt 
und ihren Mann nicht mit dem Künstler Jakob betrogen, sie hat der 
Schwiegermutter nicht die Stirn geboten und stellt noch immer nicht den 
Anspruch, ins Grundbuch der Jugendstilvilla eingetragen zu werden. Mit 
Zynismus und verhaltener Selbstreflexion beobachtet sie das Altern der 
Frauen um sie herum. 
Und sie beobachtet ihre Kinder, vor allem Franziska, 35, die zu Wutaus-
brüchen neigt, mit den Anforderungen der Gesellschaft an ihre Mutterrolle 
hadert und die theoretische Gleichberechtigung von Mann und Frau im All-
tag nicht einlösen kann. Auch sie hat ihre Visionen nicht verfolgt, weder 
beruflich noch privat, und begnügt sich mit einem fast fertigen Studium und 
einem fast geliebten Mann. Es scheint, als habe sich dieser zahnlose Fe-
minismus von einer Generation an die nächste vererbt. 
Gertraud Klemm, die mit einem Kapitel aus diesem Roman den Publikums-
preis in Klagenfurt gewann, schildert eine gesellschaftliche Situation, in der 
mit viel "ja aber" die wichtigen Entscheidungen verschoben und verhindert 
werden, und ihr Blick auf die Lage ist gnadenlos, bissig und (aus Verzweif-
lung?) wahninnig komisch. 

Bridget Jones ist wieder da! Und das Leben scheint es gut mit ihr zu mei-
nen: Sie hat einen aufregenden Job, sie kümmert sich hingebungsvoll um 
ihre kleine Familie -und sie ist frisch verliebt. Leider gibt es ein paar Klei-
nigkeiten, die ihr Glück trüben. Ihr Job als Drehbuchautorin ist nicht nur 
aufregend, er bringt sie auch mit sehr seltsamen Menschen in Kontakt. Ih-
ren Kindern fehlt der Vater. Und der Mann, an den Bridget ihr Herz verlo-
ren hat, ist über zwanzig Jahre jünger als sie ... 



Millie Bird ist sieben, als sie ihr erstes totes Ding findet, Rambo, ihren 
Hund. Von da an führt sie Buch über alles, was auf der Welt verloren geht: 
die Stubenfliege. Die Großmutter. Der Weihnachtsbaum. Darauf, dass sie 
auch ihren Dad in ihr Buch der Toten Dinge eintragen muss, war sie über-
haupt nicht vorbereitet, und auch nicht darauf, dass ihre Mom sie im Kauf-
haus stehen lässt und nicht wiederkommt. Karl ist siebenundachtzig, als 
sein Sohn ihn ins Altersheim bringt. Hier wird er nicht bleiben, denkt Karl, 
als er seinem Sohn nachschaut, und kurz darauf haut er ab. Erst mal ins 
Kaufhaus, bis sich was Besseres findet. Dort trifft er Millie. Agatha ist zwei-
undachtzig und geht nicht mehr aus dem Haus, seit ihr Mann gestorben ist. 
Halb versteckt hinter Gardine und Efeu, sitzt sie am Küchenfenster und 
beschimpft die Passanten. Bis das kleine Mädchen von gegenüber zurück-
kommt, allein ... Von Verlust und Trauer erzählt Brooke Davis in diesem 
berührenden Roman - und zugleich von einem Abenteuer voll furiosem 
Witz: Wie drei, die unterschiedlicher nicht sein könnten, aufbrechen, um 
Millies Mutter zu suchen, und dabei zurück ins Leben und die Liebe finden. 

Sprach ich meinen Vater in der Kindheit auf sein starkes Haar an, sagte er, 
das komme vom Krieg; man habe sich täglich frischen Birkensaft in die 
Kopfhaut gerieben. Ich fragte nicht weiter nach, hätte wohl auch, wie so 
oft, wenn es um die Zeit ging, keine genauere Antwort bekommen. Die 
stellte sich erst ein, als ich Jahrzehnte später Fotos von Soldatengräbern 
in der Hand hielt und sah, dass viele Kreuze hinter der Front aus jungen 
Birkenstämmen gemacht waren." 
 
Im Frühling sterben ist die Geschichte von Walter Urban und Friedrich - 
"Fiete" - Caroli, zwei siebzehnjährigen Melkern aus Norddeutschland, die 
im Februar 1945 zwangsrekrutiert werden. Während man den einen als 
Fahrer in der Versorgungseinheit der Waffen-SS einsetzt, muss der ande-
re,Fiete, an die Front. Er desertiert, wird gefasst und zum Tod verurteilt, 
und Walter, dessen zynischer Vorgesetzter nicht mit sich redenlässt steht 
plötzlich mit dem Karabiner im Anschlag vor seinem besten Freund ... 

Jeden Morgen pendelt Rachel mit dem Zug in die Stadt, und jeden Morgen 
hält der Zug an der gleichen Stelle auf der Strecke an. Rachel blickt in die 
Gärten der umliegenden Häuser, beobachtet ihre Bewohner. Oft sieht sie 
ein junges Paar: Jess und Jason nennt Rachel die beiden. Sie führen - wie 
es scheint - ein perfektes Leben. Ein Leben, wie Rachel es sich wünscht. 
 
Eines Tages beobachtet sie etwas Schockierendes. Kurz darauf liest sie in 
der Zeitung vom Verschwinden einer Frau - daneben ein Foto von "Jess". 
Rachel meldet ihre Beobachtung der Polizei und verstrickt sich damit un-
entrinnbar in die folgenden Ereignisse ... 



Dante Torre besitzt eine besondere Gabe. Er kann Menschen lesen. Aber 
er hat teuer dafür bezahlt. Elf Jahre war er eingesperrt in ein Betonverlies 
und darauf angewiesen, die kleinste Regung seines Entführers zu deuten. 
Als Jahre nach seiner Befreiung ein kleiner Junge verschwindet, weiß Dan-
te Torre, dass der Mann, den er Vater nennen musste, dahintersteckt. 
Doch der Vater gilt längst als tot. Nur Colomba Caselli glaubt Dante. Sie ist 
jung, gerade vom Dienst suspendiert und hat nichts zu verlieren bei dieser 
Ermittlung fern von allen Regeln. Dantes Spürsinn bringt die traumatisierte 
Frau auf eine Fährte: Jahrelang sind unzählige Kinder entführt worden ? 
mit dem Ziel, ihre Erinnerung auszulöschen und sie zu neuen Menschen 
zu machen. Jetzt wird Colomba Caselli endgültig von ihrer Vergangenheit 
eingeholt ... 

Hans will nicht mehr leben. Zu festgefahren und öde ist seine Welt in dem 
kleinen Bahnwärterhaus in Ostösterreich. Genau hat er vor Augen, wie er 
sterben möchte: auf dem Küchenboden liegend, von seiner Frau entdeckt. 
Eben so wie die Comicfigur auf seiner Lieblingspostkarte: "Du tot in der 
Küche Hans? So kenn ich dich gar nicht!" Auf der Suche nach einer Frau, 
die das letzte Mosaiksteinchen in seinem Sterbeszenario sein soll, schaltet 
Hans eine Zeitungsannonce. 
 
EIN ROMAN ALS ROADMOVIE 
Damit platzt Elvina in sein Leben: laut, schrill, exaltiert und ebenso bunt 
wie die Stifte, mit denen sie Hans' Postkarte ausmalt. Ohne zu fragen, legt 
sie sich zu Hans auf den Küchenboden und färbt seine Welt neu ein. Sie 
ist so anders als Hans, und doch verbindet die beiden die Sehnsucht nach 
Aufbruch und Glück. Elvina überredet Hans zu einem Roadtrip und sie be-
ginnen eine Reise, die beide mit Fragen konfrontiert, von denen sie nicht 
wissen, ob sie die Antworten darauf überhaupt kennen wollen. Bis sie letzt-
lich in einem roten Haus mit grünem Dach an der spanischen Küste ihr Ziel 
erreichen: das Ziel des stillen, zarten, intimen Glücks. 

Ben Sterling kann es sich selbst kaum erklären: Seit er auf Daringham Hall 
eintraf, ist nichts in seinem Leben mehr wie vorher. Und das liegt nicht nur 
daran, dass seine lange verschollene Familie ihn auf ihrem Landsitz in 
East Anglia so unerwartet freundlich aufnimmt - auch seine Gefühle für die 
Tierärztin Kate bringen den sonst so beherrschten Unternehmer aus dem 
Gleichgewicht. Soll er wirklich glauben, dass er in England eine Zukunft 
hat? Noch ahnt er nicht, dass jemand im Hintergrund weiter Intrigen spinnt 
- und dass ausgerechnet Kate ihn dazu bringen wird, seine Entscheidung 
für Daringham Hall noch einmal zu überdenken ... 
 



"eine unglaublich witzige und packende, aber auch rührende Geschichte 
über das Zusammenleben von Großmutter und Enkelin - beide ein wenig 
anders, und genau deswegen liebenswert!" 

Für Dana kommt's dicke: Erst lässt sie ihr Freund Paul nach einem völlig 
verunglückten romantischen Dinner sitzen. Dann zieht ihr nörgeliger Vater 
bei ihr ein und raubt ihr den letzten Nerv. Auch ihr Plan, die Gäste ihres 
kleinen Bistros mit veganer Kost zu beglücken, schlägt fehl, selbst ihr Koch 
Hung Tai hält Danas Essen für einen Anschlag auf den guten Geschmack. 
Allein ihr Stammgast Philipp lässt sich nicht abschrecken und stochert sich 
tapfer durch Tofu-Algen-Ragout und Seitan-Schnitzel. Zugleich nehmen 
die Schikanen der fiesen Maklerin Müller-Mertens überhand, die es auf das 
Haus mit Danas Restaurant abgesehen hat. Doch dann entdeckt Dana die 
besänftigende Wirkung eines veganen Liebesmenüs und beschließt, um 
ihre Existenz zu kämpfen. Dabei erweist sich ausgerechnet ihr fleischlie-
bender Vater als große Unterstützung. Womit Dana jedoch am allerwe-
nigsten gerechnet hat: Ganz unverhofft steht ihr Herz in Flammen. 

Ein Haus. Eine Familie. Und das tragische Geheimnis, das zwischen ihnen 
steht ... 
 
In einem gemütlichen Cottage in England verbringen die vier Bird-
Geschwister eine idyllische Kindheit voller Wärme und Harmonie. Bis zu 
jenem schrecklichen Osterwochenende, nach dem nichts mehr ist wie zu-
vor. Die Jahre vergehen, und bald schon scheint es, als wären sie nie eine 
Familie gewesen ... Doch dann erreicht die in alle Himmelsrichtungen zer-
streuten Birds eine Nachricht, die sie in das Haus zurückkehren lässt, in 
dem sie aufgewachsen sind. Endlich sollen sie die Wahrheit über das er-
fahren, was an jenem Osterfest vor vielen Jahren wirklich geschah ... 



Augen zu und dem Herzen folgen 
 
Katja lebt nur für Mann, Tochter, Hund und Haushalt, und einen Job wuppt 
sie auch noch nebenbei. Alle halten das für selbstverständlich, und keiner 
dankt es ihr. Erst die originelle Nachtclubbesitzerin Erna zeigt ihr, dass 
man für Dienstleistungen jeder Art auch Anerkennung erwarten kann. Und 
so ist Erna eine von fünf Heldinnen, durch die sich Katjas Leben plötzlich 
ändert ... 
 
Mit viel Lebenserfahrung und geistreichem Humor - Hera Lind weiß, wie 
Frauen ticken 

 

 


